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Fence Il

Bildbeschreibung?)

Eine verschwommenes, abstraktes Fotografie von kahlen Baumen und einem Strukturelement vor einem
blassen Himmel.

Analyse?)

Diese abstrakte Fotografie erweckt ein Gefiihl der Desorientierung und dtherischen Schénheit. Der Blick
nach oben erfasst ein Gewirr aus kahlen Baumasten vor einem blassen Himmel, deren Formen verschwom-
men und verzerrt sind, was ihnen eine geisterhafte Qualitit verleiht. Uber dieses Naturbild gelegt ist ein
architektonisches Element ndash; was wie ein Gitter oder eine Gitternetzstruktur aussieht ndash; das die
Sicht weiter verdeckt und eine zusitzliche Komplexitdtsebene hinzufiigt. Die monochrome Farbpalette,
die von Grau- und Schwarzténen dominiert wird, verstirkt die diistere und traumartige Atmosphére.
Die Fotografie 1adt den Betrachter ein, iiber die Fliichtigkeit der Wahrnehmung und das Zusammenspiel
zwischen natiirlicher und bebauter Umgebung nachzudenken.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d002186.html
https://frank-titze.art/d/d002186.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

002186 - Fence Il

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2014 01/2014 05/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Zaun

Anmerkungen
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      A blurry, abstract photograph of bare trees and a structural element against a pale sky.
    
    
      Eine verschwommenes, abstraktes Fotografie von kahlen Bäumen und einem Strukturelement vor einem blassen Himmel.
    
    
      This abstract photograph evokes a sense of disorientation and ethereal beauty.  The upward gaze captures a tangle of bare tree branches against a pale sky, their forms blurred and stretched, lending a ghostly quality.  Overlaid on this natural scene is an architectural element – what appears to be a grid or latticework – further obscuring the view and adding a layer of complexity. The monochromatic palette, dominated by grays and blacks, enhances the somber and dreamlike atmosphere. The photograph invites viewers to contemplate the fleeting nature of perception and the interplay between the natural and built environments.
    
    
      Diese abstrakte Fotografie erweckt ein Gefühl der Desorientierung und ätherischen Schönheit. Der Blick nach oben erfasst ein Gewirr aus kahlen Baumästen vor einem blassen Himmel, deren Formen verschwommen und verzerrt sind, was ihnen eine geisterhafte Qualität verleiht. Über dieses Naturbild gelegt ist ein architektonisches Element – was wie ein Gitter oder eine Gitternetzstruktur aussieht – das die Sicht weiter verdeckt und eine zusätzliche Komplexitätsebene hinzufügt. Die monochrome Farbpalette, die von Grau- und Schwarztönen dominiert wird, verstärkt die düstere und traumartige Atmosphäre. Die Fotografie lädt den Betrachter ein, über die Flüchtigkeit der Wahrnehmung und das Zusammenspiel zwischen natürlicher und bebauter Umgebung nachzudenken.
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